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SCHREIBEN DES [ URNER STATTHALTERS ] JOST PUENTENER AN DEN LAND¬
SCHREIBER [ DER FREIEN AEMTER , BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN]

"des Herrn geliebt schriben ist mir durch Zeiger wol gtifert worden , unnd

füege demselbigen zuo vememmen , das min g . H. [ Landammann und Landrat ] an sei-
l

nem demüetigen unnd fründtlichen schriben ein vemüegen empfangen und Jnne

für entschuldiget gehalten , die wil der fräfel ohnwüssent des Herrn von sei¬

nen beambten [ =Amtsleute ] beschehen , wie ihr us miner g . H. schriben verstan

werden . Alein soll noch mit dem Herrn uf Künfftiger Badischen Jarrechnung

[wohin sich Zurlauben als Landschreiber der Freien Aemter begeben musste ] ge-

ret werden , wie hoch man dise sach empfunden , kan aber bis dahin woll verges¬

sen werden unnd ein ander wätter geben.

Oberster [ Jakob ] L u s s e r Jst noch nit anglangt , man ist seiner uf hiniech-

tigen äbet wartet , und ist Jme der Rechtstag uf morn verschoben worden , mag

noch nit wüsen wie es wirt abgahn , dem ansehen nach sieht das gemachte wätter

häslich us . Got wende es zum besten , der taglon wirt er einmal geben müessen,

geb wie es an andren ergange " .

1 ) Beat Jakob I . Zurlauben wurde vor den Landrat von Uri zitiert , um sich zu
verantworten , weshalb seine für Florenz bestimmten Soldaten trotz Verbot
Uris den Durchmarsch durch die Leventina genommen hatten . Infolge dringen¬
der Amtsgeschäfte aber musste sich Zurlauben entschuldigen ; vgl . AH 59/39.

-  Blatt 312 V und 313 leerOriginal AH 59 , 312 - 313
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